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b. Durchſchnittspreiſe für die grüßeren Städte :
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12 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft .

Im Monat Januar 1910 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 536 Unfälle zur Anzeige ,

wovon 411 auf die Landwirtſchaft und die mitverficherten Nebenbetriebe und 125 auf die Forſtwirtſchaft

entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 310 Fälle ; hierunter ſind 14 Fälle mit tödlichem Ausgang .

An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 28 550 % angewieſen , und zwar an

296 Verletzte 26 440 Mo, an 11 Witwen 1235 Ab und an 12 Rinder 875 / . Für die tödlich

verlaufenen Unfälle wurden weiter 700 Mo Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Januar 1910 : 23 640 Perſonen im Renten⸗

genuß, davon ſchieden im Laufe des Monats Januar durch Einſtellung der Rente 35 und durch

Tod 73 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Februar 1910

23851 Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 1 930 800 Mb.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Januar Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 128 ; in 157 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

13 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Jannar 1910 .

Die ungewöhnlich milde Witterung im abgelaufenen Berichtsmonat hat faft alleuthalben ein

Arbeiten im Freien geſtattet ; infolgedeſſen macht ſich eine größere Geſchäftsſtockung , namentlich im

Baugewerbe , nicht bemerkbar . Die Vermittelungstätigkeit der badiſchen Arbeitsnachweiſe war

deshalb für die gegenwärtige Jahreszeit auch eine außerordentlich lebhafte . Es waren in der

männlichen Abteilung rund 1200 offene Stellen mehr gemeldet als im Dezember 1909 und 480

mehr als im Januar des Vorjahrs ; auch die Zahl der Arbeitſuchenden hat um 2049 bezw. 1637

und die Zahl der erfolgten Vermittelungen um 259 bezw. 323 gegen die Vergleichsmonate zuge —

nommen . Ein ebenſo erfreuliches Bild bietet die Stellenvermittelung in der weiblichen Abteilung .

Hier überſteigt die Zahl der verlangten Arbeitskräfte die Ziffer des Vormonats ( Dezember 1909 )
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